
 
 
 
 

 

Niederschrift 
 

über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
am Donnerstag, dem 03.09.2020, um 19.00 Uhr, im Bürgerhaus Heringen (Werra) 

Stadtverordnetenversammlung 
 

A N W E S E N D : 

Stadtverordnetenvorsteher 
Detlef Scheidt  

Stadtverordnete WGH-Fraktion 
Ute Marhold  
Jörn Weigand  
Fritz Walter  
Ruth Rimbach  
Heidi Schneider  
Ingolf Pforr  

Stadtverordnete SPD-Fraktion 
Alfred Rost  
Bernd Maus  
Dieter Guderjahn  
Helmut Bode-Nohr  
Wolfgang Kunze  
Gerd Thenert  

Stadtverordneter GfH-Fraktion 
Dirk Preisigke  

Stadtverordnete CDU-Fraktion 
Hans-Jürgen Ruch  
Walter Schimmelpfennig  
Gunter Hoch  
Eckhard Bock  

Stadtverordneter fraktionslos 
Jürgen Richter  

Schriftführer 
VfW Matthias Hujo  

Bürgermeister 
Daniel Iliev  

Magistratsmitglieder 
Erster Stadtrat Johannes Beyer  
Stadtrat Hans-Werner Klotzbach  
Stadträtin Evelyn Bock  
Stadtrat Hans Ries  

von der Verwaltung 
OAR Michael Ernst  
Betriebsleiter Heiko Habermann  
Auszubildende Jonna Hendrich  
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ES FEHLEN: 

Stadtverordnete WGH-Fraktion 
Thomas Mötzing entschuldigt 
Regina Langlotz entschuldigt 
Oliver Kühnel entschuldigt 
Tim Golon entschuldigt 
Gerald Siebert entschuldigt 

Stadtverordnete SPD-Fraktion 
Ralf Schaft entschuldigt 
Monika Scheidt entschuldigt 
Thomas Schlosser entschuldigt 

Stadtverordnete GfH-Fraktion 
Manfred Wenk entschuldigt 
Elfriede Möller entschuldigt 
Manuel Wenk entschuldigt 
Monika Fischer entschuldigt 

Magistratsmitglieder 
Stadtrat Frank Roth entschuldigt 
Stadtrat Hagen Hildwein entschuldigt 

 
 
Stadtverordnetenvorsteher Scheidt eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und stellt fest, dass 

• die Einladung gemäß §§ 56 Abs. 1 HGO und 58 Abs. 1 HGO i. V. mit § 5 Abs. 3 GO 
STVV frist- und ordnungsgemäß (verkürzt) erfolgte und 

• zwischen dem Zugang der Ladung und dem heutigen Sitzungstag mindestens drei 
Tage lagen. 

 

Teil A 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Redner: Stadtverordnetenvorsteher Scheidt 
 
Stadtverordnetenvorsteher Scheidt stellt fest, dass zurzeit 19 von 31 Stadtverordneten anwe-
send sind und damit die Beschlussfähigkeit der Stadtverordnetenversammlung gegeben ist. 
 
 
TOP 2: Feststellung der Tagesordnung 

 
Redner: Stadtverordnetenvorsteher Scheidt 
 
Es ergehen keine Ergänzungen und Einwände gegen die Tagesordnung, die daraufhin von 
Stadtverordnetenvorsteher Scheidt festgestellt wird. 
 
 
TOP 3: Bericht des Stadtverordnetenvorstehers 

 
-entfällt- 
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TOP 4: Bericht des Magistrats 
 
Der Bericht des Magistrats ist allen anwesenden Stadtverordneten vor Beginn der Sitzung 
ausgehändigt worden. 
 

BERICHT DES MAGISTRATS 
zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 03.09.2020 

- Magistratssitzung am 31.08.2020 - 

Am Montag, 31. August 2020 fand ein gemeinsamer vor-Ort-Termin des Magistrats 
und der Betriebskommission der Stadtwerke statt. Dabei wurde der fertigstellte neue 
Hochbehälter in Widdershausen besichtigt. Die Mitglieder der Gremien konnten sich 
ein gutes Bild davon machen, wie die Trinkwasserversorgung im Stadtteil Widdershau-
sen nachhaltig gesichert wurde. Der Neubau kostete ca. 1.2 Millionen Euro. 

Zu unserer Freude erhalten wir auch in diesem Jahr einen weiteren Zuschuss des 
Landkreises für unser fritz kunze bad in Höhe von 20.000 Euro. Damit wird der im fritz 
kunze bad durchgeführte Schwimmunterricht der kreisangehörigen Schulen pauschal 
abgegolten. 

Wir wurden kürzlich darüber informiert, dass die Stadt Heringen (Werra) aus dem ge-
wonnenen Rechtsstreit i.S. „Altes Hallenbad“ ebenfalls die Kosten für die Verhandlun-
gen vor dem Bundesgerichtshof erstattet bekommt. Eine Zahlung von 13.159,85 Euro 
wird erwartet. 

Wir freuen uns über einen Zuwendungsbescheid im Rahmen des Förderprogrammes 
„Starke Heimat Hessen“. Aus dem Förderprogramm erhalten wir 10.660,00 Euro für die 
Erneuerung von Hard- und Software. 

Die Sommersaison wurde angesichts des anhaltend schlechten Wetters am 30. August 
2020 beendet und seit dem 1. September 2020 läuft die Wintersaison unter Nutzung 
des Hallenbades. Ein entsprechendes Hygienekonzept wurde mit dem Gesundheits-
amt des Landkreises abgestimmt. Das Konzept beinhaltet neben den bisher praktizier-
ten Hygienemaßnahmen die Schließung des Dampfbades und eine Beschränkung auf 
60 Personen im Hallenbadbereich. Die Personenzahl wird über die Besucherkarten-
ausgabe im Eingangsbereich sichergestellt. Ab dem 21. bis 28. September schließt 
das Bad wegen des angedachten Austausches der Umwälzpumpen und der turnusmä-
ßigen Revisionsarbeiten. Ab dem 29. September wird das Bad dann wieder den regu-
lären Winterbetrieb aufnehmen. Für die Öffnung des Saunabereichs im Oktober befin-
det sich ein Hygienekonzept in Abstimmung. 

 
 

Teil B 
 
TOP 5: Beratung und Beschlussfassung betr. Umschichtung von Investitionsmit-

teln 2020 Ingenieurleistungen - Aufbau eines Wasserversorgungsverbundes 
Großensee / Kleinensee 

 
Redner: Stadtverordnetenvorsteher Scheidt, Bock, Maus, Marhold, Bürgermeister Iliev, 

Rost 
 
Die WGH-Fraktion stellt einen Änderungsantrag zum Tagesordnungspunkt. 
 
Beschluss über den Änderungsantrag der WGH-Fraktion: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung lehnt den Änderungsantrag der WGH-Fraktion ab. 
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Abstimmungsergebnis zum Änderungsantrag der WGH-Fraktion: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNGEN 

SPD - 7 - 

GfH - 1 - 

fraktionslos - 1 - 

WGH 5 - 1 

CDU - 4 - 

SUMME 5 13 1 

 
 
Beschluss zur Umschichtung von Investitionsmitteln 2020, Ingenieurleistungen – Auf-
bau eines Wasserversorgungsverbundes Großensee / Kleinensee: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig, Investitionsmittel des Investitions-
plans 2020 in Höhe von 61.000 € aus dem Bauvorhaben „Neubau HB Lengers“ in das Bau-
vorhaben „1. BA Verbund Großensee / Kleinensee“ für die Finanzierung von Ingenieurleis-
tungen der Leistungsphasen 1-4  umzuschichten und im Wirtschaftsplan 2021 erneut für das 
Bauvorhaben „Neubau HB Lengers“ einzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

 JA NEIN ENTHALTUNGEN 

SPD 6 - 1 

GfH 1 - - 

fraktionslos 1 - - 

WGH 2 - 4 

CDU 4 - - 

SUMME 14 - 5 

 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Scheidt schließt die Sitzung um 19.42 Uhr. 
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 03.09.2020 wurde gemäß § 61 HGO gefertigt. 


